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Begebenheiten im Jahr 1990 
 
 

Freitag 5. Januar Wir spielten beim Begräbnis von Franz Kirchschlager Untersee 13 
welcher 89 Jahre alt verstorben ist. 
 
Sonntag 7. Januar Ständchen bei Putz Fritz zum 70 iger. 
Anschließend waren wir beim Letten eingeladen, wo auich der Goiserer Viergesang und die Goiserer 
Geigenmusi dem Jubilar gratulierten. 
 
Mittwoch 10. Januar Begräbnis von Elisabeth Greunz Unterse 35 der Mutter unseres Obmannes 
welche 59 Jahre alt gestorben ist. 
 
Samstag 13 Januar   „Jahreshauptversammlung“ beim Ferdin 
 
Nach dem diesmal vor der Versammlung genossenen Abendessen begrüßt Obmann Herbert Greunz 
um 19 Uhr 30  33 anwesende Musiker und Musikerinnen. 
Besonders begrüßt er Ehrenobmann Gottlieb Pilz, Ehrenkapellmeister Felix Ferdin und unsere 
Marketenderin Roswitha Haslauer. 
 
Nach Bekanntgabe der Tagesordnung welche ohne Einspruch angenommen wird, und der 
Gedenkminute für verstorbene Mitglieder verliest Schriftführer Josef Ferdin die Niederschrift der 
letzt-jährigen Jahreshauptversammlung  der Obmann dankt ihm für die geleistete Arbeit. 
 
Kassier Johann Wallmann verliest den Kassenbericht des abgelaufenen Jahres, der trotz unseres 
Ausfluges nach Belgien sehr erfreulich ist. 
Der Obmann dankt ihm für die geleistete Arbeit und erteilt ihm nachdem die Kassenrevisoren 
Unterberger Martin und Feichtner Helmut die Kasse in bester Ordnung vorgefunden haben die 
einstimmige Entlastung. 
 
Flgh. Hans Klackl berichtet das alle 54 Unterstützenden Mitglieder ihren Beitrag eingezahlt haben und 
wir 1989 5 Neueintritte hatten. 
Anschließend übergibt er sein Geschäft an Unterberger Martin.  
Obmann Greunz dankt Klackl für die jahrelange Tätigkeit. 
 
Anschließend berichtet Kpm. Stv. Hans Kieninger über den Probenbesuch im abgelaufenen jJahr. 
Erfreulicherweise war auch heuer wieder eine Steigerung bei insgesamt 40 Proben um 0,8% 
gegenüber dem Vorjahr zu verzeichnen. 
Unser fleißigsten waren diesmal: 
Unterberger Harald 39 Proben 
Pilz Mario 38 Proben 
Ferdin Norbert, Webinger Klaus je 37 Proben 
 
Kapellmeister Erich Klackl bringt einen Rückblick über das abgelaufene Jahr, und bedankt sich 
besonders für den guten Probenbesuch und hofft das dieser Standart gehalten werden kann.  
Weiters bringt er eine Programmvorschau für 1990. 
Kpm. Klackl ersucht vor allem die jüngeren Musiker auf ihre Instrumente besser aufzupassen, und 
diese besser zu pflegen. 
Er gibt auch bekannt wenn die Zusammenarbeit mit seinen beiden Stellvertretern Hans Klackl und 
Hans Kieninger weiterhin so gut klappt, er sich vorstellen kann noch weitere Jahre unser 
Kapellmeister zu bleiben. 
Mit der Hoffnung auf weitere gut Zusammenarbeit beendet der Kapellmeister seinen Bericht. 
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Obmann Herbert Greunz bedankt sich in seinem Bericht bei Fam. Gamsjäger für die Herstellung der 
letzt jährigen Faschingszugausrüstung. 
Rückblickend auf das Sommerfest bedankt er sich beim Schützenverein und bei Reinhold Klackl. 
Bei einer Rückschau auf unsere Reise nach Berlare in Belgien bedankt sich  der Obmann für die große 
Einsatzbereitschaft und für die Disziplin. 
Greunz gibt bekannt das im Juli 1990 ca 50 Personen aus Berlare nach Bad Goisern auf Urlaub 
kommen. 
Wünsche bezüglich Uniform sind in Zukunft an den Obmann zu richten da er die nun von Klackl 
Hans übernommen habe. 
Auch der Obmann beendet mit dem Wunsch weiterer fruchtbarer Zusammenarbeit seinen Bericht. 
 
Chronikführer Erich Feichtner verliest die Chronik des abgelaufen Jahres, der Obmann dankt ihm für 
die geleistete Arbeit. 
 
Anfragen zu Allfälliges: 
Flgh. Hans Klackl stellt den Mitgliedsbeitrag für unterstützende Mitglieder zur Diskussion er wird 
jedoch bei 120 S belassen. 
Zeilner Gerhard will unbedingt eine Piccoloflöte, es wird ihm vom Kapellmeister versprochen eine 
anzuschaffen. 
Kpm Stv. Hans Kieninger bittet auf das Notenmaterial besser aufzupassen da dieses sehr teuer ist. 
Auf eine Anfrage von Scheutz Pep wird einstimmig beschlossen wieder ein Sommerfest zu 
veranstalten, und zwar 28. und 29. Juli 1990. 
Wallmann Hans fragt aufgrund des fehlenden Nachwuchses, ob jemand wen wisse der gerne ein 
Musikinstrument lernen würde es herrschte jedoch ziemliche Ratlosigkeit. 
Zu guter letzt meldete sich auch unser Ehrenkapellmeister Felix Ferdin zu Wort und bedankt sich das 
auch heuer unsere Versammlung bei ihm abgehalten wurde. 
Um 21 Uhr 45 schließt Obmann Greunz die Versammlung. 
 
Samstag 3. Februar Eisschiessen gegen die Feuerwehrmusikkapelle St. Agatha. Wir haben 5:2 
gewonnen, leider war es wie auch schon die letzten Jahre anschließend im Schützenheim nicht sehr 
unterhaltsam. 
. 
Samstag 18. März Ständchen bei unserem altgedienten Musikkameraden Franz Gassenbauer 
anlässlich seines 70. Geburtstages beim Schützenheim in Untersee, wo es anschließend dann ganz 
gemütlich war. 
 
Sonntag 8. April Film und Diaabend beim Ferdin. 
Unsere Freunde aus Berlare stellten uns einen Videofilm zur Verfügung der während unseres letzt 
jährigen Aufenthaltes gedrehr wurde und diesen schauten wir uns gemeinsam mit unseren besseren 
Hälften an. 
Anschließend zeigten uns die Musikkameraden Herbert Greunz, Grill Josef, Ebner Ewald und 
Feichtner Erich noch Dias von unserer Reise. 
Es war ein gelungener Abend. 
 
Ostersonntag 15. April Wie jedes Mal zu Ostern machten wir auch heuer wieder einen Weckruf. 
Bevor wir jedoch nach getaner Arbeit beim Ebner einkehrten, baten uns Kefer Hermann und sein 
Sohn Günter ob wir nicht bei Herta ein Ständchen machen könnten da sie heute Geburtstag habe 
und beide in der morgendlichen Hektik vergessen hatten ihr zu gratulieren. 
Kapellmeister Klackl ließ sich nicht lange bitten und wir marschierten zum Kefer und spielten einen 
Marsch. 
Als dieser zu Ende war warteten wir alle auf das Erscheinen des Geburtstagskindes, doch es tat sich 
leider nichts. 
Hermann wurde immer blasser, bis es ihm wie Schuppen von den Augen fiel  
„die Herta ist ja in der Kirche“.  Nach allgemeinem Gelächter zogen wir unverrichteter Dinge wieder 
ab und kehrten beim Ebner ein. 
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Da aufgrund des nicht sehr schönen Wetters etwas mehr Musiker Nachmittags noch immer beim 
Ebner saßen, kam uns der Gedanke es doch nochmals mit einem Ständchen bei Kefer Herta zu 
versuchen. 
Diesmal klappte es. Herta war zu Hause und wir machten ihr ein Ständchen.  
Zwar in etwas dezimierter Anzahl, auch der Ansatz hatte schon etwas gelitten aber das 
Geburtstagskind freute sich. 
Froh den Frieden im Hause Kefer doch noch gerettet zu haben liesen wir den Tag im „Keferkeller“ 
ausklingen. 
 
Samstag 28. April Frühlingskonzert im Konsumsaal BaD Goisern: 
Trotz einer Konkurrenzveranstaltung im Festsaal war der Saal gerammelt voll. 
Wir machten ein sehr gutes Konzert was uns der Applaus der Zuhörer dankte. 
Folgende Musiker wurden diesmal geehrt: 
Für jeweils 35 Jahre aktives Musizieren 
Ferdin Josef und Unterberger Franz. 
Für 25 Jahre Hans Kieninger. 
Um 1991 einer Terminkollision vorzubeugen gab Obmann Greunz bereits den Termin für das 
nächste Frühlingskonzert bekannt, was ihm viel Applaus vom Publikum einbrachte. 
Tamara Gaisberger rückte zum ersten Mal aus. 
 
Dienstag 26. Juli Es ging eine Abordnung beim Begräbnis unseres ehemaligen Musikkameraden 
Schenner Erwin mit der 29 Jahre alt aus dem Leben geschieden ist. 
 
Samstag 7. Juli Kurkonzert beim Ferdin 
 
Sonntag 8. Juli Beim Hallenfest der Freiwilligen Feuerwehr Bad Goisern spielten wir den 
Frühschoppen 
 
Sonntag 15. Juli Musikfest in Bad Ischl anlässlich des 120-jährigen Bestandes der 
Bürgermusikkapelle. 
Wir machten beim Umzug mit. 
Es gab keine besonderen Vorkommnisse, nur hatte Ferdin Pep im ersten Jahr als Bassist deren 
Schlampigkeit schon angenommen und vergaß den Notenhalter. 
 
Dienstag 17. Juli Ständchen beim Moserwirt.für50 Freunde aus Berlare in Belgien die aufgrund 
unserer guten Werbung beim letzt jährigen Ausflug ihren Urlaub in Bad Goisern verbrachten. 
Wir mussten ziemlich lange mit unserem Ständchen warten da der Bus der Belgier auf der Fahrt nach 
Berchtesgaden Defekt wurde. 
Obmann Greunz und Kapellmeister Klackl hatten verschiedene Ausflüge und Veranstaltungen 
organisiert und so konnte unseren Freunden folgendes Programm angeboten werden: 
 

Besuch aus Berlare/Dendermonde 
 
14. Juli bis  20. Juli 1990 
Als Reaktion unserer Konzertreise vom vergangenen 
Jahr nach ßerlare/Belglen kamen insgesamt 50 Freunde 
aus Berlare/Dendermonde nach Bad Geisern. 
Die Gäste wurden beim Moserwirt bzw. Haus Theresia 
Untergebracht. 
 
Kpm. Klackl und Qbm. Greunz boten sich an, verschiedene  
Ausflüge zu organisieren, so konnte den belgischen Gästen folgendes Programm geboten werden: 
 
Samstag, 14. Juli: Schuhplattlerabend beim Moserwirt 
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Sonntag, 15. Juli: Bezirksmusikfest in Bad Ischl - 120 Jahre Bürgermusik Anschließend gemütliches 
Beisammensein beim Moserwirt 
 
Montag, 16. Juli:  Reiseleiter Prof . Verstraeten Wanderung zum hinteren Gosausee 
 
Dienstag. 17. Juli: Reiseleiter Qbm. Greunz 
Fahrt nach Salzburg mit Altstadtführung 
Fahrt nach Berchtesgaden - ca. 500 m vor dem Königssee 
trat am Reisebus ein Schaden In der Kühlanlage auf 
[Thermostatbruch) - Wolkenbruch beim Königssee 
Die Heimfahrt gestaltete sich zu einem Geduldsspiel - 
wegen der ständigen Überhitzung des Motors wurden immer 
wieder Pausen eingelegt, so brauchten wir für 96 km !!! 
Fahrstrecke Insgesamt 6 Stunden !!! 
Wir waren schon ab 1/2 8 Uhr abends zu einem Ständchen für unsere Gäste bereit, welche aber erst 
um 1/2 11 Uhr abends eintrafen ! 
Einige Kameraden holten aber die Zeit ein und spielten bis in die frühen Morgenstunden ! 
 
Mittwoch. 18. Juli:  Reiseleiter Kpm. Klackl 
Besuch des Marktes Hallstatt 
Mittagessen im Gasthaus Koppenrast 
Besuch der Dachsteineishöhlen 
Für unsere Gäste ein großes Erlebnis, weil die meisten von ihnen nie mit einer Seilbahn gefahren sind 
 
Donnerstag , 19. Juli: Reiseleiter Qbm. Greunz 
Der Vormittag stand zur freien Verfügung Nachmittags wieder Besuch von Hallstatt.  
Eine Gruppe erlebte den neuen Schaustollen des Salzbergwerkes, die andere Gruppe vergnügte sich 
bei einer Schifffahrt am Hallstättersee. 
Abschluß-Huck beim Moserwirt 
 
Freitag, 20. Juli: Abreisetag ! 
Tränenreich verabschiedeten sich unsere Freunde. 
Obm. Greunz übergab der Reiseileiterin Vivian einen 
Keramikschwan aus Bad Geisern, gefüllt mit Mozartkugeln 
Auch Scheutz Josef (alias G'schwandter Pepp oder 
B B P = Bierbauchpeppi) mit Gattin kamen zum Abschied. 
 
Einige launische Bemerkungen zum Besuch unserer Freunde aus Belgien: 
Große Feste wurden beim G'schwandtner Pepp und beim Reithiasl Hans gefeiert {Hausleute) 
 
Das lange Warten unserer Kameraden auf das Ständchen  
 
Täglich wurde bis weit über Mitternacht gefeiert 
Laut Angabe von Moser Vroni stieg der Bierkonsum in dieser Woche um fast das Doppelte 
 
Einige Familien wollen in den nächsten Jahren 
Bad Goisern, im Besonderen Untersee privat besuchen. 
 
Ich glaube, daß unsere Reise nach Belgien auch für 
den Fremdenverkehr von Bad Goisern ein voller Erfolg war - vielleicht auch mehr Erfolg brachte als 
so manche kostenträchtige Werbekampagne! 
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Unsere Freunde aus Belgien, vorm Moserwirt 
 
 
 
 
 

2.8.1990 Obm. Greunz 
 
 
 
Samstag 21. Juli Kurkonzert beim Ferdin 
 
Samstag 28. und Sonntag 29. Juli Sommerfest im Ziegelstadel 
An beiden Tagen hatten wir Kaiserwetter und deshalb sehr guten Besuch.  
Am Samstag spielten die Lederhosenvagabunden zum Tanz auf. 
Den Frühschoppen am Sonntag spielten wir wieder selber. 
Am Abend spielte das Goiserer Alpenklangtrio zum Tanz auf. 
 
Sonntag 5. August Wir spielten beim Dorffest in Obertraun 
 
Sonntag 23. September Kirtagbierzelt in St. Agatha . 
Wir spielten von 14 Uhr bis 18 Uhr. 
 
Freitag 28. September Ständchen bei unserem Euphonisten Franz Unterberger anlässlich seines 
50. Geburtstages. 
Anschließend waren wir beim Lasererwirt eingeladen, wo noch fleißig musiziert wurde 
. 
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Freitag 12. Oktober Ständchen für unseren altgedienten Musikkameraden Egger Leopold zu 
seinem 70. Geburtstag. 
Glücklicherweise hatte der Jubilar etwas Verspätung da nämlich Obmann Greunz und Gamsjäger 
Fritz jun. Anstatt um 18 Uhr 30 erst um 19 Uhr antanzten und qwir so ohne Geschenkkorb und 
Redner dagestanden wären 
. 
Donnerstag 1. November „Allerheiligen“ 
Wir spielten am evangelischen Friedhof. 
 
Freitag 23. November Ständchen bei unserem F – Bassisten Ferdin Josef zu seinem 50. 
Geburtstag.Anschließend waren wir beim Ferdin eingeladen 
. 
Freitag 7. Dezember Ständchen bei unserem altgedienten Musikkameraden Schilcher Gustav zu 
seinem 70. Geburtstag. 
Anschließend waren wir beim Ferdin eingeladen. 
 
Samstag 29. Dezember Neujahrblasen 
Bei sehr mildem Wetter gingen wir auch heuer wieder in 3 Passen. 
Entgegen den früheren Jahren fiel diesmal die mittlere Pass etwas aus der Rolle, ihr wäre für die 
Zukunft zu empfehlen, entweder gar nichts oder nur Wasser zu trinken um nicht wieder ins streiten 
zu kommen. 
Für ein Gerücht halte ich allerdings, dass man am nächsten Tag Kapellmeister Klackl bei den letzten 
Häusern Neujahrwünschen sah, da er sich nicht mehr sicher war ob er am Vortag noch dabei war. 
 
Insgesamt wurden 1990 21 Ausrückungen gemacht. 
Ende des Jahres ist die Kapelle 39 Musiker stark. 
Ausgetreten ist Kefer Hermann. 
 
 
 

                                       Mit gut Klang 
                                                                                der Chronikführer 
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